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men im Amtsblatt für disrgefpaltene Petilgeile 5.Nfr., im Anzeigeblatt für die erſte Ein⸗ 
„fut jede weitere 3 Nfr, Stempelgebühr für jede Einſchaltung 30 Nfr. — Inſerat⸗Beſtellungen und 
Gelber übernimmt Karl Budweiſer. — Zuſendungen werden franco erbeten. 


Die „Kr atauer 3 eitun g“ erſcheint täglich mit Ausnahme der Sonn⸗ und Feiertage. Vierteljahriger Abonnements: T Jah 3 » 
3 reſp. 
rod⸗Gaſſe Nr. 107. ec gang. 


die Univerſität ihre Erklärun 
ab. Die beiden ober daß er zu den Conferenzen, in denen die Großmächte 
jene Bedenken ni 


Einladung zum Abonnement 


auf das mit dem 1. Jänner k. J. beginnende neue 
Quartal der 0 
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Krakauer Zeitun daß derſlangen konnte. Darauf hat nun Aali Paſcha in einer 
ef ala ; 8 5 9. - 15 lungen mit Preu⸗ vom 24. October datirten Note geantwortet: Der 
Der Rränumerattans e Preis für die Zeit vont 1. 5. Sultan wiſſe die Freundſchaft des Königs von Italien 


Jänner bis Ende März 1865 beträgt für Kra⸗ 
kau 3 fl., für auswärts mit Inbegriff der Poſtzu⸗ 
ſendung 4 fl. 5 
Abonnements auf einzelne Monate (nom 
Tage der Zuſendung des erſten Blattes an) werden 
für Krakau mit 1 fl., für auswärts mit 1 fl. 35 
Mkr. berechnet. f * 


die Bedenken der Univerſität bekannt, und daß die⸗ 
ſelben den Civil⸗Commiſſären 3 ſeien. 
rklärungen zurück⸗ 


Das Stockholmer Blatt „Nya dagligt allehanda“ 
bringt einen eingeſandten Artikel mit der 


f u 1 ihrer Ausgleichun engegangen iſt. Admiral 

Das Finanzminiſterium hat den Adjuncten der Finanzprocu⸗ſpr 3 17 „ lie it N 5 und 2 Trausp 
ratur in Peſt, Johann Wipmann, zum Finanzrathe bel der Fi⸗ mit Rückſi g welche letztere er jezt auch zu armilen ſcheint, 
nanzprocuratur in Temesvar etuannt. Aber dieſerſuoch immer in der Nähe der Chinchasinſeln, ohne 


Ni aut i il. utwaffnung erfolgt, der jetzt hier zuſammentretende amerikaniſche Congreß 
Nicht | cher The Mächte, daß fie ſeinemſſeinen Seeretar an den ſpauiſchen Befehlshaber ge⸗ 
Krakau, 19. December. Austragung der brennenden ſſandt, und iſt dieſer mit einer Rückantwort desselben 


N, welche von verſchiedenen deutſchen Blättern inſten, die in der Bund doch wäre dieſerſzen Vorſtellungen machen wollen, daß er nicht berechtigt 
mehr oder minder ungenauen Verſionen dargeſtellt in der Minderheit w elche der Polititſſei, die Inſeln zu occupiren, und ware die Antwort 
worden ſind. Die „G.⸗C.“ verſichert, über den wah⸗ um ſich zu ſchaaren. geweſen, duß er keine andere Juſtruetionen von ſei— 
ten Sachverhalt folgende verläßliche Andeutungen ge⸗ g ner Regierung habe, alſo nichts darin thun konne. 
en zu können. Die Sache ward zuerſt von Seite der gewiß, und 3 Prä- Morgen tritt nun der amerikaniſche Congreß officiell 
preußiſchen Regierung in Wien angeregt; fie ſchlugſſein, daß ein beſtimmt zufammen, um über ein enges Aneinanderſchließen 


aß jene Angelegenheit für die hoffentlich nur noch ſche b Die Berliner „B 3 “ ſchreibt: Da di 
2 5 z 3. : e DBerhands 
Furge Dauer des Proviſoriums im Sinne des erwähn⸗ j wie lungen mit Frankreich wegen Abänderung bes 2 - 
zen Einverſtändniſſes ihre Erledigung finden werde. N der öffent- ſranzöſiſchen Handelsvertrags nunmehr geichloſſen find, 
Ueber den Verlauf der jept erledigten Reverd-An- als auch 10 hal die diesſeitige hegierung über das erzielte diejultat 


legenheit wird aus Kiel, 16. December geſchrieben: Zuſammenwirken für das gute Recht der Herzogthü⸗ „G., C. den übrigen Zollvereinsregierungen Mitlhetlung zu mas 

hi aus Conſtantinopel, verfolgt den Verlauf der tu⸗ chen. Dieſe dagegen haben nach dem Schluß⸗Protocoll des 
neſiſchen Frage mit der äußerſten Spannung und Vollvereins⸗Vertrages vom 12. October ihre Ertla— 
empfindet es um ſo bitterer, unter den gegenwärtigen rungen über das Ergebniß der Berhandlungen in 
Verhältniſſen die türkiſchen Souveränetatsrechte über kürzeſter Zeit abzugeben. Dem Vernehmen nach wird 
Tunis nicht nachdrücklicher zur Geltung bringen zu den Regierungen des Zollvereines die Mittheilung 
können als ſich klar genug herausſtellt, daß, wenn dies über die vereinbarten Abanderungen des deutſch⸗Fran⸗ 
leßt nicht möglich ſein ſollte, die Pforte dann aller zöſiſchen Handelsvertrages noch vor dem Weihnachiefeſte 
e über N Wahrſcheinlichkeit nach in Bälde den leßten Reſt von Ein⸗ zugehen. Die Nückantworten kann man im Laufe des 
rſamserklärung gefordert. Das machte ſtutzig. Manſſchluß geneigt ſeien, diejenigen Schritte, namentlichſfluß — wenn derſelbe auch ſchon längit mehr Schein Monats Januar erwarten. Auch nach Wien wird 
uchte nach Motiven dafür, und glaubte dieſe in demſbei der Bundesverſammlung thun, welche den Inter- als Wirklichkeit geweſen — auf die nordafrikaniſchen Meldung über das Ergebniß der geführten Verhand⸗ 


der ſe Beer — Demgemäß ſah man in meldet: Baiern verlangt von Oeſterreich beſtimmteſe 
Eb ehorſamserklärung indirect das Verſprechen, die Aufklärungen über die Art und Weiſe, in welcher derſiſt, wie geſagt, nur eine ſchwache, weil die Sprache, deln. Später wird er wahrſcheinlich nach Paris kom⸗ 
Di 

i 


de 
wiſſen 


bereits geſtraft und — 9. Peter Jatkukowski aus Hoſtöw, Werſchetz und Temesvar angehören. Die Löſung desſten ſpärlich. Se. Maj der König ritt gegen 12 Uhr, 

da zunächſt die beſchloſſene Modifieation des deutſch⸗ 34 J. alt. r. k., verh., Lohnkutſcher, ab inst. losgeſpro Streites über die genannten zwei gemiſchten Bisthü⸗ von einer glänzenden Suite begleitet, und mit Hur⸗ 
franzöſiſchen Handelsvertrages an die Vereinsmitglie⸗ chen. — 10. Perl Samuel aus Tysmienica, 48 J. alt, mer wird in ſolcher Weile am beiten erreicht, wie- rah's begrüßt, nach dem Exereirplatze. Nach der Be⸗ 
der und ſodann auch an Defterreih zur Erklärung mos., verh. Realitätenbeſitzerin, — Aſriel Lieblein aus wohl der Wunſch der Regierung darauf hinausging, ſichtigung der Truppen hielt Se. Maj der König An⸗ 
mitgetheilt werden muß. Tysmienica, 31 J. alt, moſ., verh., Pelzhändler, — 12. daß einfach das Temesvarer Bisthum zu einem ru⸗geſichts der vorgezogenen Fahnen folgende Anſprache: 
Markus Adler aus Zurawno, 33 3. alt, mof., verh., Pelz maniſchen erklärt werden ſolle. Als Vorläufer dieſer Mit Freude ſehe Ich Sie aus einem glorreich been⸗ 
händler, — 13. Zacob Feldbaum aus Tysmienica, 32 J. in nächſter Zeit bevorſtehenden Verfügungen, iſt un⸗ deten Kriege zurückkehren. Als Ich die neuformirten 
alt, mof., verh., Pelzhändler, und — 14. Chaim David term 26. v. M. bereits eine (von uns bereits erwähnte) Garderegimenter, in einer Diviſion vereinigt, dieſen 
Tr Krakau, 19. December. Adler aus Przemyslany, 31 J. alt, mo, verh. Pelzhänd⸗ Allerhöͤchſte Entſchließung gefaßt worden, der zufolge Krieg mitmachen ließ, beabſichtigte Ich dieſen jungen 

b inst. log. — Severin Mochnacki aus Czorto- der griechiſch⸗nichtunirten Kirche in dem geſammten Regimentern eine Gelegenheit zu geben, ſich eine Ge⸗ 


Die „Lemb tung“ vom 15. December bringt ler, a ö f f am: ' \ 
eg 2 bei dem k. k. Kriegsgerichte 5 chiee, 24 J. alt, r. k, ledig, Gutsbeſitzerſohn und gewefe-Jamtlichen Verkehr fortan die Bezeichnung „griechiſch⸗ ſchichte zu begründen. Sie haben im vollſten Maße 
ſorientaliſche“ beizulegen ſei. dieſer Abſicht entſprochen und mit ausgezeichneter 


Rzeszow und Stanislau im Monate November 1864 fuer Statthalterei⸗Conceptspraktikant, ab inst. losg. 5 b e 5 f 
zes zo w un ani 1 Die „Gaz. di Venezia“ berichtet: Den Nachforſchun- Tapferkeit gefochten. Ganz dasſelbe gilt von den hier 


igt tekräftig gewordenen Aburtheilungen. Wegen Verbrechen der Vorſchubleiſtung. i Venezia“. | 
1 5 7 ee Kreisgericht zu are 16. Johann Wnorowski aus Ray, 48 J. alt, r. k., verh. gen der k. k. Polizeidireetion in Venedig ift die Entdek- verſammelten alten Truppentheilen, welche dem Ruh⸗ 


i ; Wundarzt, ab inst. losgeſprochen. kung einer Bande gedungener Miſſethäter gelungen, die meskranze ihrer ehrenvollen Geſchichte in dieſem Kriege 
rn n r Wegen Verbrechens gegen öffentliche Gewaltthätigkeit. nicht nur ſeit einigen Jahren die öffentliche Ruhe durch ein neues unverwelkliches Blatt hinzugefügt — — 
1. Adalbert Zoladet aus Rudnik, 23 J. alt, r. k. 47. Hnat Dudial aus Kutyska, 30 J. alt, Grund- das Werfen von Knallpedarden, durch das Anzünden ben. Ich freue Mich, ſo Viele um Mich verſammelt zu ſe⸗ 
ledig, Taglöhner, zu Imon. mit wöchentl. Imal. Fasten wirth, zu 1 mon. Kerker. f . galiſcher Feuer, durch Juſchriften an den Häuſermauern hen, die ſich durch Tapferkeit ſo ausgezeichnet haben, 
erſchw. ſchweren Kerker (erſchwert durch die Uebertretung Wegen Vergehens gegen die öffentliche Ruhe und |ftörten, ſondern auch die Sicherheit der Perſon durch das daß Ich ſie durch Meinen ſichtbaren ank auszeichnen 
gegen die Kundmachung vom 28. Februar 1864) — 2. Ordnung durch Aufwieglung. Werfen von Exploſions. und Brandgranaten gefährdeten. konnte. Als ein bleibendes Anerkenntniß für die An⸗ 
Joſef Puskarczyk aus Uhanow, 56 J. alt, verh. Obſt. 19. Oryn Eytwal aus Puzniki, 66 J. alt, gr. k., verh. Dieſe Individuen befinden ſich nun in den Händen derſſprüche, welche die Armee auf Meinen und des Va⸗ 
händler, zu 2mon. Kerker. — Hipolit Binduchowaki aus Grundwirth zu 1mon. Stockhausarreſt. competenten k. k. Gerichtsbehörden, welche die nöthigen Er- terlandes Dank hat, habe Ich beſchloſſen, allen Fah⸗ 
Nizing, 43 J. alt, r. k., verh. Oekonom aus Staromie Wegen Vergehens gegen die öffentlichen Anſtalten und hebungen zur Einleitung der Procefje vornimmt. Mittler- nen und Standarten, welche auf dem Kriegsſchauplatze 
seie, zu Ewöch. Kerker. — 4. Johann Moycher eigentlich 5 Vorkehrungen. F weile wird es nicht unnütz ſein zu erfahren, daß ſich un ⸗ anweſend geweſen ſind, in die Banderolle das Band 
Johann Kowaleſtt, fälschlich Franz Semel oder Semla, a. 20. Semen Mykietyn aus Temerowice, 54 J. alt, ter den Verhafteten auch conſtatirter Weiſe die Urheber der neugeſtifteten Kriegsdenkmünze und denen, welche 
Kaczoink, Maguraner Bezirk, Zipfer Comitat in Ungarn, gr. k. verh, Grundw., zu Stäg. Stockhausarreſt. — 21. Fe- des meuchleriſchen mörderiſchen Attentats gegen die Herren entweder bei Düppel oder auf Alſen mitgefochten, das 
51 J alt, r. k., ledig, Taglöhner, wegen Verbrechen der dor Sameluk aus Ro2niow, 55 J. alt, gr. k., verh. Gärt- Angelo Somazzi, Redacteur der officiellen Zeitung, undſentſprechende Band der dafür geſtifteten Gedenkkreuze 
Störung der öffentl. Ruhe und Ordnung und des Dieb- ler, zu Atäg. durch Imal. Faſten verſch. Stockhausarreſt, Giovanni Scozia, ferner die Urheber der verſuchten Brand- zu verleihen. Meine feſte Ueberzeugung aber iſt es, 
ſtahls, als nahe bezeichnet von der Inſtanz freigeſprochen, im Gnadenwege nachgeſehen. — 22. Abraham Schattnerſ legung in dem Wohnhauſe des Herrn Baron Bresciani, daß die neu geſchmückten Fahnen und Standarten 
wegen Vergehen nach 5. 577 M. St. G. B., zu Stäg. aus Kutty, 26 I. alt, moſ, verh., Fellhändler, zu stäg. Rath am k. k. Provinzialgericht, befinden. Meine braven Truppen für alle Zukunft eben ſo hin⸗ 
Arreſt. — 5 Clementine Kiszakiewicz, 16 J. alt, — 6. zu Amal. Faſten verſch. Stockhansarreſt im Wege der Gnade Oeutſchland. gebend, tapfer und mit Gottes Hilfe ſiegreich ſich fol- 
Cecilia Babka, 17 J. alt, ledig, Waiſe, — 7. Annaſin eine Geldſtrafe von 10 fl. umgewandelt. — 23. Sloi Die Bundestagsſitzung, welche Donnerſtag ſtatt⸗ gen ſehen werden, als Ich dies für den eben glorreich 
Drozdzal, 15 3. alt, — 8. Joſefa Tryezylska, 19 Jahre ma Lerchbaum aus Bokszowice, 59 3. alt, mos., Propina⸗ finden ſollte, iſt auf Samſtag verſchoben worden. beendeten Krieg mit Meinem königlichen Danke aus 
alt, — 9. Ludwika Tanasiewiez, 18 J. alt, — 10. Ka⸗ tionsſchänker, zu Stäg. durch mal. Faſten verſch. Stock. Nach der „Nordd. Allg. Z.“ iſt die Dislocationſerkenne. N f 
roline Banas, 30 J. alt, r. k., Witwe, Näherin, — 11. hausarreſt. — 24. Stefan Kaezkan aus Rybno, 40 J. der kaiſerlich⸗öſterreichiſchen Truppen in den Elbe Der „N. Fr. 3.“ wird aus Berlin berichtet, daß 
Apolonia Banas, 14 J. alt, — 12. Julie Euſtachiewiez, alt, gr. k, verh. Grundwirth, zu Ztäg. Stockhausarreſt. —[herzogthümern folgende: Brigadeſtab in Altona. br. Lothar Bucher ſich an den Juſtizminiſter gewendet 
16 3. alt, — 13. Marianna Matuszynska, fälſchlich Je⸗ 25. Macko Wesolowski aus Mariampol, 15 J. alt, r. k, Khevenhüller⸗Infanterieregiment: Stab und vier Com- hatte, dieſen um eine Rechtsanwaltsſtelle erſuchend. Graf 
drejko, 18 J. alt, 5, 7, 8, 9, 11, 12 und 13 ſämmtlich ledig, Fahrknecht, zu 10 Ruthenſtr. im Gnadenw. nachge⸗ pagnien in Altona, zwei Compagnien in Elmshorn, zur Lippe theilte dieſe Bewerbung geſprächsweiſe dem Mir 
r. k., ledig, Bürgerstöchter aus Lezajet. (Von Poft-Zahl ſehen.— 26. Depegakowski aue Jamnica, 24 J alt, gr. k. ein Bataillon in Heide und Meldorf oder Heide und|nifterpräfdenten mit und dieſer erwiderte darauf: „ Will 
5 bis 13 wegen Abgang des Thatbeſtandes losgeſprochen verh. Grundwirth, zu Ztäg. Stockhausarreſt. — 27. Mi- Itzehoe reſp. Glückſtadt. Ramming⸗Jufanterieregimeut: Bucher in den Staatsdienſt zurücktreten, ſo will ich ihn 
und ſchuldlos erkannt. Abſingen verbotenen Liedes „Bozeſchael Polatajto aus Nadworna, 20 J. alt, gr. k., verh., Stab und drei Compagnien in Friedrichſtadt, eine haben!“ Bucher wird demſelben Correſpondenten zufolge 
cos Polskg.) — 14. Viktor Zbyszewski aus Zatwornien Grundwirth und rtegeſchworener. erſchwert durch die le- Compagnie in Tönningen, ein Bataillon in Rendsburg. im auswärtigen Amte lediglich zur Abfaſſung von Depe⸗ 
45 J. alt, r. k. verh., Landes- und Gerichtsadvokat in Rze bertretung gegen die Sicherheit der Ehre, zu 14täg. Stock. 22. Jäterbataillon: Stab und drei Compagznien in ſchen verwandt. f 
szow und Landtagsabgeordneter, — 15. Hermann Pra hausarreft. — 28. Hawrylo Trynoha aus Korözow, 50 Tondern, eine Compagnie in Rybol und zwei Com⸗ Aus Poſen, 13. December, wird geſchrieben: Geſtern 
ſchill aus Glogau, 44 J. alt, r. k., verh., Kaufmann in 3. alt, gr. k. verh. Grundwirth, zu Stäg. durch ImalIpagnien in Bredstedt. Zwei Escadrons von Windiſch- Abends gelang es eine Menge von der Inſurrection her ⸗ 
Rzeszow, — 16. Ludwig Schaitter aus Rzeszow, 23 J. Faften verſch. Stockhausarreſt. — 29. Wilhelm Mathias Graetz⸗Dragoner in Itzehoe und eine Batterie in rührender Ausrüſtungs⸗ und Pfervebefleidungsftücte, nament⸗ 
alt, r. £, Kaufmann in Rzeszow, — 17. Fiſchel Fertig auch Hermann genannt, aus Krechowee, 43 I. alt, evang. Altona und Wedel. lich mehrere hundert neue Cavallerieſäbelkoppel, Revolver ⸗ 
aus Rzeszow, 49 J. alt, Iſraelit, verh., Hausbeſitzer, und verh., Müller, zu Stäg. Stockhausarreſt, im Gnadenwege in), Aus Altona, 13. December, wird geſchrieben: In haltern und Patrontaſchen, einen großen Korb voll Com. 
Factor, von Poſtzahl 14 bis 17 bei mangelhaften That. eine Geldſtrafe von 15 fl. ö. W. umgewandelt. der vorigen Woche wurde hier Kriegsgericht über fünf han ⸗ mißſporen und eine große Anzahl vollſtändiger Bockſättel 
beſtande losgeſprochen. Wegen Uebertretung der Kundmachung vom noverſche Soldaten gehalten. Dieſelben waren auf dem in Beſchlag zu nehmen. Alle dieſe Sachen hatten in ei · 
Wegen Verbrechens der öffentlichen Gewaltthätigkeit. 28. Februar 1864 durch Waffenverheimlichung. adligen Gute Borſtel auf Wilddieberei ausgegangen undſnem Keller im Verſteck gelegen. Ein mit einem Theile 
18. Martin Pele aus Budy lancuckie, 45 J. alt, r k. 30. Johann Petryk aus Worona, 20 J. alt, gr. k. ſbei dieſer Gelegenheit auf den Beſitzer Graf Baudiſſin, ieſer Gegenſtände beladener, die Dammſtraße paſſirender 
verh, Grundwirth, zu Zmon. ſchwerem Kerker erſchwertſledig, Grundwirth, zu Etäg. Stockhausarreſt. — 31 Jo. deſſen Sohn und einen Zäger geſtoßen. Der junge Graf Wagen wurde angehalten und die darauf befindlichen Sachen 
durch Vergehen gegen öffentl. Anſtalten und Vorkehrungen). ſef Hultejcur aus Kamienna, 28 J. alt, ledig, gr. k. ging auf die Soldaten zu, welche zwei Schüſſe auf ihn nach der Polizei geſchafft, worauf auch eine Haus ſuchung in 
19. Michael Pele aus Budy lancuckie, 35 J. alt, r. k., Grundwirthſohn, zu 3tög. Stockhausarreſt. — 32. Iwan abfeuerten, wovon einer ihm dicht am Kopf vorbeiging. dem Keller eines Hauses auf der Halbdorfſtraße von den 
verh., Grundwirth, — 21. Peter Bartniczyn, recte Bart- Sawezuk aus Chomiakow, 34 J. alt, gr. k. verh. Gaͤrtler,. Einer der Soldaten, der keine Flinte bei ſich hatte, zog genannten Beamten vorgenommen, eine bedeutende Menge 
nik aus Grodzisko, 19 J. alt, ledig, r. k. ledig, in Budy zu 3täg. Stockhausarreſt. feinen Säbel und bedrohte, wenn auch nur aus der Ferne, dort zurückgebliebener Sachen aufgefunden und noch ger 
lancuckie anſäſſig, Gutsbeſitzer, von 19 bis 21 vom Ver-. ERTL 2 den Grafen damit, worauf dieſer von der Verfolgung ab ern Abends zur Polizei geſchafft worden. Wie wir hö ⸗ 
brechen ob Abgang des Thatbeſtandes losgeſprochen, dage . . ſtand und umkehrte. Das geſprochene Urtheil lautet fürfren, jollen auch bereits Verhaftungen vorgenommen wor« 
gen wegen Vergehen gegen öffentl. Anſt. und Vork. nach ci zwei Soldaten (einer 1 0 iſt Unterofficier) auf 3 in den ſein. 8 
§ 569 zu 6wöch. Arreſt. nat, für einen auf 14 Tage und für einen auf 4 Tage N 1 . 
Wegen eh . öffentliche Anſtalten und Oeſterreichiſche Monarchie. Arreſt. Der Fünfte, eben der, welcher mit dem Säbel ge“ Paris, 16. December. Herr Fould will, wie es 
Vorkehrungen. Wien, 18. Decbr. Se. Majeſtät der Kaiſer ge. droht hatte, wurde gänzlich freigeſprochen. heißt, einen Theil der Staatswälder verkaufen. Der 
22. Laje Kiel aus Grombow, 50 J. alt, moj., verh. been heute nach der Hofburg zu kommen und einige) In Fleusburg ſollen auf dem Friedhofe zu Ehren Extrag, ungefähr 380 Millionen, ſoll zum Rückkauf 
Schneidersgattin zu 6wöch. Arreſt, eingerechnet hiezu vier beſondere Audienzen zu ertheilen. der daſelbſt ruhenden Opfer des Krieges drei Denkmälerf der ſogenannten Obligations trentenaires, einer unter 
Wochen von der Unterſuchungshaft, (erſchwert durch dae Das Geburtsfeſt Ihrer Majeftät der Kaiſe rinſerrichtet werben. Das eine von Seiten Oeſterreichs, das dieſem Namen gemachten Staatsanleihe, und zu den 
Berg. gegen die Sicherheit der Ehre), — 23. Jankiel Kiel wird nächſten Samſtag in den Pfarrkirchen Wiensſandere von der preußiſchen Regierung und das dritte von offentlichen Bauten verwandt werden. — Im Inva⸗ 
aus Grembow, 18 J. alt, moj., ledig, Schneidergeſelle, zu durch einen feierlichen Gottesdienſt begangen. Die Seiten der Stadt, und zur beſonderen Erinnerung an dieſlidenhotel wurde geſtern eine Meſſe zur Erinnerung 
6wöch. Arreſte, eingerechnet hiezu 4 Wochen von der Un- Abreiſe Ihrer Majeſtät der Kaiſerin nach Dresden Gebliebenen aus den Jahren 1848 bis 1851. Dieſe dreiſan den Jahrestag der Ankunft der ſterblichen Ueber⸗ 
terſuchungshaft lerſchwert wie oben), — 24. Naftali Spiel ⸗ 1 Vermälungsfeier des Herzogs Karl Theodor inſErinnerungszeichen werden wahrſcheinlich auf dem Platze zu reſte des Kaiſers Napoleon I. gefeiert. Ein eigenthüm⸗ 
mann aus Przeworzk, 23 3. alt, mos., verh., Hausbeſitzer Baiern mit der Prinzeſſin Sophie von Sachſen iſtſſtehen kommen, den die Dänen geebnet haben, um daſelbſtſlicher Vorfall, der ſich bei dieſer Gelegenheit ereignete, 
und Schänker in Rzeszow, zu 20täg. Arreſt. — 25. Mei⸗ für die erften Tage des Monats Jänner feſtgeſetzt. den Löwen aufzuſtellen. erregte eine ziemliche Senſation. Beim Beginn der 
lech Sturmwind aus Swileza, 20 J. alt, moj., verheira- Der ungariſche Statthalter Graf Palffy wird“ In Wiesbaden hat ſich eine faſt unglaubliche, zu Feierlichkeit ward man plötzlich einer Ueberſchrift über 
thet, Hausbeſitzer und Lederhändler, zu 10täg. Arreſt. hier erwartet. gleich traurige und ſpaßhafte Geſchichte zugetragen. Dort dem Altar gewahr. Sie lautet: „Louis Philippe 
Wegen Uebertretung der Kundmachung vom 28. FMe. Gablenz hat feine Abreiſe nach Italienſwar am 15. Landtagswahl, bei welcher der Regierungsdi- a rendu à la France les cendres de Napoléon et 
Februar 1864. für den nächſten Dinſtag feſtgeſetzt. reetor Werren für die in der Minderzahl befindliche eon Louis Napoléon a fait vendre & Louis Philippe les 
26. Johann Naja aus Rudnik; 30 J. alt, verh., Tag⸗ Nach einer Meldung der „Wiener Abendpoſt“ hatſſervative Partei eandidirte. Plötzlich legen die mitanwe- biens des Orléaus.“ — Mac Mahon iſt mit dem 
löhner, — 27. Johann Zoladek aus Rudnik, 20 J. alt, am 15. d. die zur Prüfung der Eiſenbahnta⸗ſſenden Hofgerichtsproeuratoren Braun und Leisler (Führer Ktiegsminiſter wegen des übermäßigen algerischen 
r. k., Sohn eines Grundwirths, — 29. Johann Koszalko rife zuſammengeſetzte Commiſſion ihre erſte Sitzungſder Fortſchrittspartei) Proteſt gegen Werrens Wahlfähigkeit Budget in Streit gerathen. Die militäriſche Partei 
aus Rudnik, 22 3. alt, r. k, ledig, Sohn eines Grund- gehalten, welche von dem Leiter des Handelsminiſte⸗ \ 


der erwähnten Verhandlungen nicht die Rede ſein, 


0 ein, da wider denſelben 1855 wegen Zinswuchers eine biss hat im Vereine mit der kleriealen die Verwerfung des 
wirths, — 29. Adalbert Makowski aus Rudnik, 22 J. riums, Baron Kalchberg, perſönlich eröffnet wurde. [jetzt () noch nicht beendigte Unterſuchung eröffnet worden cochinchineſiſchen Vertrages durchgeſetzt. Die Amts⸗ 
alt, r. k, ledig, Taglöhner, von 26 bis 29 zu 3Otäg. Ar⸗ Gegenſtand der Berathung war vorläufig die Frageſſei. Vergebens widerlegte auf der Stelle ein anweſender[Suspenſion des Abbe Segur iſt zurückgenommen wor⸗ 
reſt nebſt Verfall der Waffe. — 30. Andreas Kotyla a. über die Behandlung der ſehr umfangreichen Aufgabe Criminalgerichts⸗Aſſeſſor auf Grund feiner amtlichen Kennt- den. Carnot, einer der Dreizehn, will ſein Mandat 
Kotyly, 40 J. alt, verh., Grundwirth, zu 14täg. Arreſt, der Commiſſion, deſſen Ergebniß ſeinerzeit der 5 —5 niß die kecke Behauptung, welche der Gekränkte einfach in niederlegen, um durch eine Neuwahl den Volksproteſt 
nebſt Verfall des Gewehres. — 31. Anton Rozkiewiez, lichkeit übergeben werden joll. Die nächſte Sitzung, Abrede ſtellte — die beiden fortſchrittlichen Advocaten be- gegen ſeine Verurtheilung zu veranlaſſen. — Der Ger 
aus Maydan, 55 J. alt, verh., Grundwirth und Büchſen⸗ in welcher die Wahl des Referenten ſtattfinden ſoll, harrten auf ihrem Proteſte, der nun weiter zu den wider malin des britiſchen Geſandten, Lady Cowley, ſind in 
macher, zu 1 4täg. Arreſt nebſt Verfall der Waffenſtücke. —iſt auf den nächſten Montag anberaumt. wärtigften Verhandlungen und zuletzt zu dem Beſchluſſe Cempiégne ihre Diamanten geſtohlen worden, wahr 
32. Maximilian Zdulski aus Tyczyn, 36 J. alt, r. k. ver“ Für den Votivkirchenbau find aus ſämmtlichen führte, zu dem leider die Conſervativen jelbft, unter Zu- ſcheinlich mit Hülfe falſcher Schlüſſel. Als die Dame 
heirathet, Göterverwalter in Werynia, zu 3täg. Arreſt oder Kronländern bis Ende October 1,932,056 fl. 72 ½ kr.ſſtimmung des Beleidigten, die Hand geboten hatten. Ei- von Compiözue abreiſen und ihren Pretioſenſchrein 
Strafbetrages pr. 15 fl. — 33. Lukas Jawor aus Ula - ö. W. und 32,546 fl. 3 kr. in Staats- und Privatſchuld ner der Urwähler nämlich (jo berichtet die „Frankf. Poſtz.“ einpacken wollte, war der koſtbare Inhalt verſchwun 
now, 23 J. alt, r. k. verh., Flößer, als entfernt beanz. von papieren, dann 1623 Dukaten und viele andere Gold und hierüber), der, zur couſervativen Partei gehörig, an dieſ deu. Der Dieb iſt noch nicht entdeckt. So erzählt die 


der Inſtanz losgeſprochen. Silbermünzen, eine goldene und eine ſilberne Tapferkeits⸗ Ehrenhaftigkeit () der Verſammelten appelliren zu dürfen „Ind. belge“; in den franzöſiſchen Blättern verlautet 
6. Beim k. k. Kriegsgerichte zu Stanislau. Medaille, eine ſilberne Denkmünze, eine goldene Cylinder⸗ glaubte, beantragte, unter Zuſtimmung des Herrn Werren, jedoch nichts über dieſen Vorfall. — Der Comman⸗ 
Wegen Verbrechens der Störung der öffentlichen Ruhe uhr und ein ſilbernes Kreuz eingegangen. Aus Böhmen die im Wahlgeſetze vorhergeſehene Entſcheidung der Frage dant der Provinz Conſtantine iſt mit ſeinem Stabe 
i und Ordnung. rühren her: 68,681 fl. 31 ½ kr. ö. W., 800 fl. inſüber die Zulaͤſſigkeit auch in dieſem Falle durch die anwe- von der Expedition im Süden dieſer Provinz wieder 

1. Heinrich Camil aus Lemberg, 36 I. alt, r. k. verh. Obligationen, 25 Dukaten und ein ſpaniſcher Thaler. Au- ſenden Urwähler vornehmen zu laſſen, worauf 113 ſich ge- in Conſtantine eingetroffen. 
Agent der Feuer- Aſſecuranz⸗Geſellſchaft in Krakau, zu 3 ßerdem find aus Böhmen noch zugeſichert 2,625 fl, zweigen und 80 für die Zulaſſung entſchieden. Kaiſer Napoleons Werk, „Das Leben Cäſors“ ſoll in 


Monaten Kerker. Vom h. Milit.⸗App.⸗Ger. zu Awöch. Waldhörner und 3 Trompeten (im Werthe von 126 fl.); Dem Einzuge der preußiſchen Truppen vom 3.14 Tagen unter die Preſſe kommen. i 
Kerker begnadigt. — 2. Johann Burezyk aus Zarszyn, 60 eingeſendet iſt aus Böhmen ein geſticktes Altartuch. Die Armeecorps in Berlin ift Samſtag, 17. d., der Einzug“ Vor einigen Tagen ging wieder ein Transport ven 
J. alt, r. k., verh., Schneſdermeiſter, zu 2mon. durch wöch. Summe der aus allen Kronländern noch einzulieferndenſvon ſechs weiteren Regimentern, jo wie den Garde- 500 Gefangenen nach Capenne ab. Es befinden ſich in 
mal. Faſten verſch. Kerker, im Gnadenwege gänzlich nach- Beiträge macht 10,650 fl. 39 kr. Verausgabt wurden be. batterien, den Gardehußaren und dem 6. Küraſſierre⸗Guyenne bereits 6425 Deportirte, darunter 4248 Gale“ 
geſehen. — 3. Andreas Romanowski aus Stanislau, 31 [reits 1,907,588 fl. 67 kr. Mit Ende October verbleibt alfolgiment gefolgt, denen es vergönnt war, an den Ehren renſträflinge, 1116 gefährliche und abgeſtrafte Subject, 
J. alt, r. k. ledig, Maurer, zu Imon. durch wöchentl. 1mal. noch ein verfügbarer Caſſareſt von 24,498 fl. 5 ½ kr. des zweiten ſchleswig⸗holſteinſchen Krieges Theil zul813 Juternirte nach Ablauf ihrer Strafzeit, 37 freiwillig 
Faſten verſchärften Kerker, im Gnadenwege gänzlich nach-ſoͤſt. W. und 32,546 fl. 3 kr. in Obligationen, nebſt dem nehmen. Es ſind dies die vier jüngeren Garderegis|Internirte, 8 aus Frankreich ausgewieſene Fremde 10 
geſehen. — 4. Johann Ziemba aus Stanislau, 36 J. alt oberwähnten Activreſte und den Gold- und Silbermünzen menter und die Regimenter 18 und 48. Das 48. Re- Frauenzimmer, 101 Colonialſträflinge. Politiſche Verbre⸗ 
ledig, Taglöhner, zu Imon. durch wöchentl. 1 mal. Faſtenſund anderen Wertheffecten. 4 un; giment zeichnete ſich durch die glänzend ausgeführteſcher ſcheint man feit letzterer Zeit nicht mehr oder unten 
verſch. Kerker, im Gnadenwege gänzlich nachgeſehen. — 5. In rumäniſchen Kreiſen, ſchreibt die „Preſſe“, Wegnahme der Inſel Fehmarn aus, während das 18.jeiner andern Rubrik zu deportiren. Die Transportation 
Andreas Zahajkiewiez a. Stanislau, 36 J. alt, gr. k. le- erwartet man ſchon in nächſter Zeit die Ernennung Regiment, vor Düppel mit dem Leibregiment im Bri⸗ beſchränkt ſich auf Galeerenſträflinge, unverbeſſerliche Ver“ 
dig, Taglöhner, zu Imon. Kerker im Gnadenwege gänzlich eines rumäniſchen Metropoliten und glaubt, gadeverbande, unter General Raven an der Belage⸗ brecher und auf Afrikaner und Aſiaten aus den Colonien, 
nachgeſehen. — 6. Eyril Moniak aus Tysmieniea, 40 J. daß dieſe Würde dem Biſchof Schaguna ertheiliſrung Düppels ruhmreichen Antheil nahm. Nur wenige Deportirte erhalten ein Stück Land zur An 
alt, gr. k. Wittwer, Schneidermeiſter — und 7. Andreas werden dürfte. Als Suffragan⸗Bisthum wird außer Aus Berlin, 17, Dec., Abends 8 Uhr, wird ge- ſiedlung. Zur „Moraliſirung“ der Sträflinge hat 
Jarezewski aus Stanislau, 46 J. alt, r. k., verh., Schnei. den beſtehenden noch ein neues ereirt und dem Me- meldet: Die Theilnahme der Bevölkerung war bei dem [Regierung ſchon mehrere Schiffsladungen von Zuchthaus“ 
dermeiſter, ab inst. losgeſprochen. — 8. Jakob Ogrodnitſtropoliten untergeordnet werden, und zwar wird dies heutigen Einzuge der Garden bei weitem geringer, als lehrerinen hinübergeſchickt, auch hat fie mehreren Deportir⸗ 
aus Izdebki, 53 J alt, r. k. verh. Fuhrmann, wegen Ver- das Bisthum von Karanſebes fein für die nichtunirten am 7. d. Mis. Se. Majeſtät der König wurde leb⸗ften ihre Familien koſtenfrei nachdeportirt. Die Colonie, ab 
gehen gegen die öffentlichen Anſtalten und Vorkehrungen Rumänen, welche jetzt den ſerbiſchen Bisthümern von haft empfangen. Die Illumination iſt wider Erwar- geſehen vom Standpuncte der Militär Verwaltung, we 


ul 


Der im vorſtehenden Erkenntniß als Chef der Natio⸗ Holz kein anderes Feuerungsmateriale neben ſich aufkommen ließ. fen derſelben Art, wenn fie auf öſterreichiſchen Werften für fremde 


ndet ſich in einem Zuſtande unausſprechlicher Verkom⸗ 0 t 9 n 
fi fi ſt Viele Oefen haben auch gar keinen Roſt und find daher für ein Rechnung gebaut wurden, und nur für die erſte Fahrt aus einem 


menheit. 


279 63 W. Galiz. Karl Ludwigs⸗Eiſenbahn⸗Actien 225 67 G. 
225 34 u, 

Krakauer Cours am 17. Dec. Altes polniſches Silber 
ür fl. p. 100 fl. p. 111 verl., 108 bez. — Vollwichliges neues 
Siber für fl. p. 100 fl. p. 120 verl., 117 gez. — Polu. Plaud⸗ 
riefe mit Coupons fl. p. 100 fl. p. 991 verlangt, 983 bez. — 
Polin. Haut noten für 100 fl. öſt. W. f. poln. 446 verl., 438 bez. 
— Ruſſiſche Papierrubel für 100 Rubel fl. öſtert. W. 1525 verl 
40] bez. — Preuß. oder Vereinsthaler für 100 Thaler fü. oft. W. 
og verl., 1734 bez. — preuß. Cbur. jur 150 fl. ol. W. Thaur 
361 verl., 853 dez. — Neues Silber für 100 fl. öſterr. Wahr. 
116? berl., 1154 bez. — Vollwicht. öſterr. Rand⸗Dukaten fl. 5.58 
deri, 5.48 bez. — Vollwichtige holland. Dukaten A. 5.57 vert, 
5.47 bez. — Mapoleond'ors fl. 9.42 verl., fi. 9.27 bez. — Yuniche 
Impertals fl. 9.65 verl., fl. 9.50 vez. — Galiz. Pfaudbrieſe nedit 
lauf. Coup. in öſt. W. 76.25 verl., 75.25 bez. — Galiz. Pfaud⸗ 


Schwei a Je ee n wat eee abe anderes Brennmaterial nicht verwendbar. Und doch muß bei der öſterreichiſchen Hafen. Das zu jenem Zweck beſtimmte Salz wird 

. Schwetz. { { Theuerung des Holzes nun Kohle in dieſe Rieſenöfen eingelegt durch Miſchung mit Zinkvitriol (ſchwefelſaurem Zinkoryd) zum 

Der Schweizer Ständerath hat am 12. d. dieſwerden. 2 werden, welche beſonders wo der Roſt mangelt, nur glimmen, menſchlichen Genuß unbrauchbar gemacht. 

Berathung des Budgets für 1865 begonnen. Den. Der „Pos. Ztg' wird aus Warſchau geſchrieben:ſaicht brennen kann und daher einen unleiplichen Rauch und Dunft| Breslau, 17. December. Amiliche Nonrungen. Breit fir 
Beſchlüſſen des Nationalrathes zufolge werden die In einem Hauſe auf der Nowolipie wohnte ſeit längerer verurſachen. Dieſer Dunft, „iR immer ſchädlich, er wird tödilich, einen preußiſchen Scheffel, d. i. über 14 Garnez, in preußiſchen 
2 FEDER 5 wenn eine Klappe oder Ayırliche Vorrichtung ihm den Ausweg Silbergroſchen — 5 fr. 6. W. außer Agio: Weißer Weizen (alter! 
Einnahmen 18.893.000 und die Ausgaben 20.057,350 [Zeit ein Mann, Namens Dorant, der ſich davon nährte, durch den Ka uin versperrt. Bei der bekaunten Judolenz vieler 62 — 73, (neuer) 56—62; gelber (alter) 60-66 (nener) 53 -58, 
Fr. betragen, das Defieit ſich alſo auf 1.164,319 Fr. daß er Gelegenheitsgedichte fertigte und dann und wann Hauseigenthitmer, welche ſelbſt die dringendſten Reparaturen, wie gelber (erwachjener) 48.50; Dogeı 37 — 40. Gerne 31-36. 
belaufen, während der bundesräthliche Voranſchlag nurſetwas für irgend ein polniſches Blatt ſchrieb, während erſdie der in den wenigſten Häusern gut Iperrbaren Feuer und Thü⸗ Zafer 24 — 28. wagen 55 66. Winters Maps (per 150 ir. 
1.140,000 Fr. Defieit nachwies. Der für die polnisjfih ſcheinbar von Politik fern hielt, wenigſtens war er ben, In felbit der Summer und Kücenöfen mit eiuer omequenz,| Brune) 100 —220. Winterrübfen (per 150 Pfd. Brutto) 186.200. 
5 dit it der in dieſer Richtung ſehr ane g; die eines Beſſern würdig ware, verweigern, wäre es wohl auge Sommerrübſen (per 150 Pfd. Brutto) 154 — 186. — Mothe 

ſchen Flüchtlinge verlangte Credit von 20,000 mit der f chtung ſehr wachſamen Polizei bisher eigt, eine admmmıfteasıy z techuiſche Commiſſton zufammenzuftellen, Kleeſaaten fun einen Zollceutuer (89! Wiener pf.) in preu⸗ 

Fr. ward vom Nationalrath bewilligt. noch niemals in Berührung gekommen. Vorigen Freitagſwelche Haus für Haus begehen, die feuergefährlichen und ſaui⸗ siſchen Thalern (zu 1 fl. 573 kr. öſt. Währ. außer Agto) von 

Belgien. (9. d.) ging er, wie er gewöhnlich zu thun pflegte, gegen tätswidrigen Objecte verzeichnen und die Hauseigenthümer zur) 11—18 Thlr. Weiße von 12—22 Thaler. 

Die Demiſſion des Juſtiz⸗Miniſters Teſch wird Uhr aus, vergaß aber die Laterne mitzunehmen und Verkeſſe uns 0 A. dard her der singen n Berlin, 17. December. Böbmiſche Westbahn 601 — Galiz. 
nicht mehr in Abrede geftellt, doch verlautet noch nichts wurde, da er ſich verſpätete und ohne Laterne gegen halb Oft Peet Setowsti, der das be he — 4 Keen; 78 er — — e 701. 
Näheres über deſſen Nachfolgerſchaft. 7 Uhr auf der Straße ging, arretitt und bis Sonnabend ereicht ha. Seine Kinder ſnd vor ihm werftorben und nur die“ — 186 der Lese 40 l. — 1BB4er —— 78. — Grevumäsnen 

Zur Feier des — — am — d. Mis. in Eee 8 Da er ſeine Wohnung dem ihn Se der en B Vor deen Melton 73 er f 851. Seh 
wird das Doppel-Standbild der Grafen von Egmont und examinirenden Commiſſarius zwar angab, ſich aber sonst i a 1 ee Me en N, ZReEee nee VE nr SSL.z HaIcHeR Dem 
von Hoorn, welches die Stadt Brüffel dem Rathhauſe ge- durch nichts legitimiren konnte, ſchickte dieſer einen Poli Bente 1 7 1. 12 a rer e PC 
genüber, am Orte der Hinrichtung aufgeftellt, zur Enthül⸗ ſten mit ihm, der ihn in das angegebene Haus begleiten wollte. 1 voſe 701. — 1864er Loſe 82. en ET TE EG 5 
lung kommen. Das Monument trägt folgende Inſchrift: und ſich überzeugen ſollte, ob derſelbe dort wirklich wohne] 4 Der Magistrat der k. Stadt Wojnicz hat den Herten: Süber⸗Auleben 7. J. — American, 44}. 

„Dem Andenken der Grafen von Egmont und von Hoorn, und ſonſt polizeilich legitimirt ſei. Der Polizeibeamte ging 2 f ine in ag Hamburg, 17. Desemder. Gredu-Act. 716. — Nat.⸗Aul. 07. 
durch ungerechten (inique) Spruch des Herzogs Alba zum dem Manne zur Seite bis etwa hundert Schritte von dem des Uhrkabig bc N Br 115 1 aaa . ge — 3 
Tode verurtheilt.“ Die Inſchriſt, deren Abfaſſung Seitens Hauſe, welches der verhaftet geweſene als ſeine Wohnungſertheilt. 5 Ihpere 93.75. — Staatsbahn — nnd 922. — 
der Regierung der Akademie der Wiſſenſchaften übertragen bezeichnet hatte; hier ergriff dieſer plötzlich die Flucht und * Im Laufe dieſer und der nächſten Woche werden bei deu, Lomb. 505. — Oeſtr. 1860er Loſe 1025. — Wien. Rente 65.45. 
e , ß , In sale he . ee aamsemn Bang 
wide ſelches erſt auf einen amtlichen mfg da. * 5 2 Flüchtling gegriffen, deſſen Schup- hann Akſamit und Complicen und wider Paul Kocur wert. 600⁰ Ballen Umfag. Preise 5 galt 
der Regierung ſelbſt hinzugefügt. Genehmigt wurde dasſpenpelz in den Händen geblieben war, nicht ſchnell genug Diebstahls und wider Adacbert Koeiolek wegen Todiſchlags. Am Dpollerah 18}. - Middl. Fair Dholl. 173. — Middl. Dholl 
Amendement im Schooße der Akademie mit allen gegen folgen konnte und jener bereits in das Haus eingedrungen 22. December wider Andreas Pezybylowiez wegen Tooſchlage, 16? — Bengal. 121. — Seinde 113. Ching 15. — Omra 18. 
eine Stimme. Der Präfident des Caſſationshofes, Herr [war und die Thür verriegelt hatte, ehe dieſer es erreichte. wider Sianielaus Ame — Diebſtahla und wider Wadowice, 15. Dec. Auf dem geitrigen Markte ſtellten 
von Gerlach, erklärte nämlich daß, feiner Anſcht nach Bevor ber Wächter dem Poligeimann öffnete und dieſer inserat nhoftomig un Gnmplcen wegen ferner Torenınen G., 42 — Kern 0 , Gerit 2.25 — Hafer Gin benen 
die Verurtheilung der beiden Grafen nicht ungerecht gewe- den Hof gelangt war, wo der Entflohene im vierten Stock- [ſchaͤbdigung, wider Hendel Peiperl wegen Diebstahls, wider Jan⸗ —.— Ecbſen —.—. — Erdäpfel 1.20 — Eine Klafter — 
ſen ſei. werke eines Hintergebäudes wohnen ſollte, konnten etwa 2 2 — — — Johann en Holz 6.— weiches 4.—. — Ein Zentuer ButtersRiee —.— — 

l 3 i i j l ; e 5 h 5 Ei — 8 287, 2 Wä 
„aner. , . ,, . Difaien 40 won, 858 

Aus Florenz wird gemeldet, daß am 11. December der Poet, unter welchem Namen er im Hauſe bekauntſſtayls und wider Nicolaus Werzimiarr und 6 Complicen wegen] Waare. — Batterie Dukaten 5.50 Geld, 5.50 28. — Muffi⸗ 
um 2 Uhr Nachts ein Einbruchsdiebſtahl in die Staals- war, ſein Zimmer erreicht, geöffnet, die Fenſter aufgeriſſenſoſfentlucher Gewattipätigteit und ſchwerer förperlicher Beschavigung.ſſcher halber Imperial 9.52 c., 9.65 W. — ui. Silber «Mur 
ſchuldencaſſe, in der fi etwa 600,000 Fres. befanden, und ſich in den gepflaſterten Hof hinabgeſtürzt, wo er mitt Am 18. d. um 4 Uhr Bun eutitand eln Feuer in den Sal- el ein Stuck 183 &, 1.85 W. — Nuriicher Bapıer- Rubel ein 
verſucht werden iſt. Nur dem Umſtande, daß die Polizei zerſchmettertem Schädel von feinem Verfolger gefunden wurde. un Mi 3 one ran air Johann Sarnen Stück 1.51 G. 1.53 W. — Preußischer wourant-ihaieı ein Sind 

a g : 12 0 1 udwirthen und gewesenen 73 G., 1.75 W. — Gal. Pfandbriefe iu oſtr. W. ohne Boun. 
von dem Unternehmen vorher Wind bekommen hatte, iſt[Dieſer eilte nach Dorants Wohnung, verſchloß und verſie“ Ortsrichters Joſeph Wagon unter Nr. 4 heriverzog, ſelbes se 73 25 G., 14 — W. — Wal: Pfaudbrteft in G.. ohne Gnup. 
das Mißlingen desſelben zuzuſchreiben. Die von den Po gelte ſchnell das Zimmer und begab ſich zum betreffendenſauch deſſen mit Getreide- Vortathen augefullte Scheuer, daun 46.94 G. 72.96 W. — Galiz. Grundentlaſtunge-Obligationen ohne 
lzeiſoldaten überraſchten Diebe ſetzten ſich zur Wehr. Ein Commiſſarius, der bald darauf die Papiere des Verunglück -auch die Stallungen des Erſteren ganzlich einaſcherte. Das Feuei »oup. 72 95 W., 7362 W. — National⸗Aulehen ohne Gouv. 78 07 
Gardiſt wurde tödlich, ein anderer ziemlich ſchwer verwun⸗ ten in Beſchlag nahm. In der Nacht vom 11. zum 12. e ee Fe A ae Segen 
det. Drei der Diebe, von denen zwei ebenfalls werwun.|wurde der Hauseigenthümer arretirt, am 12. Nachmittagſſiud. Der Schaden des Johann Saulen De it 445 fl., 
det worden waren, wurden ergriffen, drei andere, welche in ni ge, ig Abend, eben als EN Leiche des ſerner des Arn a De und det des Johan 
der Nachbarſchaft auf der Wache ſtanden, entſchlüpften, Poeten zur legten Ruhe gebracht wurde, holte man den Samiee mit 30 fl. . W. conſtaurt. Mu Ausnahme des Joleph 
wurden jedoch noch an demſelben Abend 5 Hauswächter und noch einen Miether unter ſtarter Be- ner: ur rg 5 Pan 8 5 5 

Nachrichten aus Caprera melden, daß Garibaldiſdeckung ab. Es ſteht zu vermuthen, daß man in den-Par| e Gebäude nicht verlgert gewesen. a 
völlig wieder hergeſtellt ift. Er hat ſich, um ſeineſpieren des Selbſtmörders gravirende Beweiſe gefunden, in] Um 14. b. M. fuor der Pelshauner Josep) Rlausneı 
Geſundheit zu kräftigen, einer Waſſerkur unterworfen, 


Folge Ma Mn Verhaftungen angeordnet wurden. Die|vom ee - Ye men — ya — un 
die ihm bereits ſehr gut gethan haben ſoll. Talazzi Verhaftungen find nicht, wie dies gewöhnlich mit den Leicht wurde in Proton mu de. Machte angeblich von einen. 
und Andreuzzi, N beiden . der Sriante geavirten gefchiebt, vorläufig in Peltzeihaft, ſondern gleich on mus den Setenraben. e "une Tone Sem Katie 
Expedition, haben ſich auf Beſuch nach Caprera be⸗ ins Gefängniß abgeführt worden. durch beide ein neuer Pelz vom Wagen heruntergenommen, mu 
geben. Amerika. welchem fie davonliefen. Schon am 6. d. M. war ebenfalls einen 
Mac Clellan ift in New-Jerſey zum Ingenieurchef Jüdin aus Wis unc auf der Prossowker Swaße ihr Manteı 
einer Eisenbahn ernannt worden mit einem Gehalt von decade MD wor 9 Sack Genie gehe haue dem eillem oon 

N . A - 25.000 Dollars, einer Summe, die der i 
Warſchau, erwähnt der „Dzien. Warsz.“ noch jenes s 4 a Bel ae 


{ oriefe nebſt lauf Coupons in C.⸗Mze. fl. 80.— veri,, 79.— bez. — 
fichenden Wagen 3 Säcke Getreide gestohlen worden. Ju Folge 
A 5 Ren denten der Repulik gleichkommt. 
daß nächſtens eine Conſeription in großem Mabitab eee 


deu. Grundentlaſtungs⸗Obligationen im oſterr. Währung Il. 74.75 ver 
der durch die k. k. Gendarmette augeſtell en Nachforſchungen fint] 73.75 bez. — Actien der Carl Ludwigs⸗Bahn, ohne Coupons fl. 
gereits die geſtohlenen Sachen und die Thäter, drei an der Zayl, 

ſtattfinden und hauptſächlich jene treffen wird, die ane deren eee 

dem bewaffneten Aufſtande theilnahmen oder in Folge 


= 8 * ölterr. Währ. 226 verl., 223 bezanlt. 

entdeckt und der ſtrafgerichtlichen Unterſuchung unterzogen. — = 

Am 15. d. M. um 7 Uhr Morgens wurde dem Krynicer Bade. euere Nachrichten. 
der gewährten Erleichterungen ins Land zurückkehrten. 

Das Blatt ſagt nun, daß auf Grund beſtehender 


arzt, Med. Dr. Bieleniewoti aus Krafau, ein Meijetoffer mu] Frankfurt a. M., 17. December. In der 
Kleider und Waſche auf der Straße zwiſchen Kopaliny und Wis⸗ſheutigen Bundestagsſitzung, wahiſcheinlich der letzten 
Vorſchriften jedes Jahr, am Beginn desſelben dieſſantin Hoszowski über die polniſche Münze erſchienen, deren 
Bevölkerungs⸗ Tabellen revidirt und regulirt werden Inhalt, wie erwähnt, Autor in einer der früheren Sitzungen der 


nicz vom Wagen herabgeſchnitten. Auch hier iſt es der k. k. Gen in dieſem Jahre, wurde der neue baieriſche Geſandte 
h 4 : N 
darmerie und der Ortspolizei gelungen, den Thaͤter und die ge: Freiherr v. Schrenk, eingeführt und in die Aus) cüͤſſe 
und nachdem die Lage des Landes in den normalen] Gelehrten-Geſellſchaft verleſen. Sie bildet den Auszug aus einem 
Stand zurückgeführt it, die Conſcription nach den umfaſſenden Werke desſelben Verfaſſers über Münze, Münzeſtät⸗ 


ſtohlenen Effecten zu eruiren. 2 ; 2 5 
15 Serge zufolge hat die Lemberger k. k. Statthal:| gewählt, denen fein Vorgänger angehörte. Sachſen 
1 4 ? ten, Münzprägung und Finanzoperationen im früheren 
re Vorſchriften regelmäßig vor ſich gehen Polen, das, l Kaltes dee Gegenftände on Met 
erde. 


terei der Direction des dortigen rutheniſchen Theaters die Cou⸗ und Hannover zeigten die Zurückziehung ihrer Trup⸗ 
neuem Standpunct beleuchtet, denn es vervollitändigt und berich⸗ 


ceſſion zu weiteren 40 Vorſtellungen in Lemberg und Gaſtvorſtel⸗ pen und die Abberufung ihrer Commiſſare aus Hols 
Die kriegsrechtlichen Hinrichtungen in Warſchauſligt theilweiſe die Abhandlungen eines Thaddäus Ezackt, Joachim 


lungen auf der Provinz für m 0 zn dagegen ſtein an 
ion ei i ters un ti 4 
um die Conceſſion eines ſtabilen Thea ubvention wurde Bern, 17. Deebr. Der S chluß der Bündesder⸗ 
di ; 775 e, werden Lelewel, David Braun und anderer hier einſchlaͤgigen Forſcher 
. == 3 21 ee in die entweder die Thätigkeit dieſer Art unter der Regierung aller 


noch nicht erledigt, re R Bi r 
4 Zu der letzthin erwähnten Nachricht über die Entfaltung ſammlung erfolgte heute ohne Reden. Möͤglicherweiſe 
e N e : Könige nicht erſchoͤpfeud behandelt od auf die änßere Be: 
Willanow drei Verurtheilte gehenkt worden, bringt derſſchreibung der Geldſorten len 4% gelen Hie zu 
„Dziennik“ am 15. Abend die rn, von fünf 


der rutheniſchen Journaliſtik fügen wir hinzu, daß außer der neulyird die Sitzung wegen des italieniſchen Handelsver⸗ 
erwartende Univerſal⸗ und ſpecielle Geſchichte der polniſchen Münze 
neuen Hinrichtungen, welche am 16. früh auf dem 


er . — der 500 jährigen Jubelfeier der Kra⸗ 

5 A R U at gewidmet. 

a der Citadelle vollſtreckt an ..* Gin ausfühzlicper Jahresbericht (vom 1884) über das Iw os 
elinguenten find: der Malergeſelle Wiadysiamlnirzer Heilbad von dem dortigen WBabearzt Dr. Carl Mo⸗ 
ngtowski, der Gürtlergeſelle Bronisklaw Ja-ſezezanelt, das der „Czas“ in beſonderer Beilage bringt, vers 

81 l * roniewski, derſteitet ſich über vier Kraukheitsfälle und deren Heilung, gibt das 
ulski, der Kellner Vincenz B ‚ 


‚sel K 5 Verzeichniß der überhaupt dort der Cur unterzogenen Krankheiten 
Riemergeſelle Friedrich Froſt und der Uhrmacher⸗ und fonfi e ſtatiſtiſche Daten über Fre ren 

. Ä \ uenz ꝛc., d 
Geſelle Eduard Hochhauſer. Die beiden Erſtge⸗ hier mit ie bereits ihre Stelle 1 es, 
nannten find nach dem Urtheil des Kriegsgerichts der . Im e eee e 
a Mi andſtiftung imſölleder des Hiefigen älteren Caſino (im Haus Krzysztofory 
S merhen, dur 0 er die un Ningplap) wurde der Jahresbericht über die Verwendung der 


3 I er Fouds erſtattet und durch Stimmenmehrheit bei der ſodann vor: 
Revolutionsregierung die in dem Gebäude befindlichenſgenommenen Wahl 11 d pe re der ſoge⸗ 


Polizeigeten vernichten wollte. Auch an dem Attentatſuannten „Resursa“ für das Jahr 1865 folgende Herren betraut: 
auf den Grafen Berg, an dem Aufltand und einigen Marcell Jawornickt, Nicolaus Kanski, Vincenz Kirchmayer, Ed. 


de s > Rembowski, f Heinrich W i, Vin⸗ 
dolitiſchen Merdthaten ſollen dieſelben betheiligt ge⸗ſeen Wolff, 8 u — a — Kuh. 


Hußland. 
Unter den böswillig verbreiteten Gerüchten in 


In der hieſigen Univerſitätsdruckerei iſt die neueſte, 50 Sei ⸗ 
ten ſtarke hiſtoriſch⸗juriſtiſche Schrift des Senators Dr. jur. Con⸗ 


erjpeinenden „Nedila“ unter Mitwirkung der Herren Popiel und trages im April ſtattfinden. Der Ständerath hat 


Naumowicz mit Neujahr 1865 noch 2 neue Blätter in Lember ; 
herausgegeben werden: Das literariſche Blatt „Niwa“ unter ie: dem Beſehluſſe des Nationalrathes in der Flaggen⸗ 
frage beigeſtimmt. 


28 * S bene e. eee 6 
unter dem Titel: „Ruska Gpptalnja® (otatheniſche Lejepalle) unte Turin, 17. December. Im Senat legt Gene» 
Nebaction des Herrn Kenophon Klimkowiez. Dagegen wird # : ; K 
das ſeit 2 Bahren erscheinende Blatt: „Dom i Eitel“ unter Re ral Lamarmora, in Beantwortung einer Rede Birio 8, 
dastion des Hrn. Hus zalewiez heuer eingehen. — Der Wiener die Nothwendigkeit von Erſparungen dar, um in Zu⸗ 
„Wieſtnit“ kündigt an, daß er vom Neujahr an in vergrößertemſ[kunft die nothwendigen Hilfsquellen für die Bedürf- 
Format (wie die „Preſſe“) erſcheinen wird. Der jahrliche Pränwe|niffe der Armee zu ſichern, ohne die Organifation der 
merationspreis wird auf 5 fl. 6. W. erhöht. Im nächſten Jahreſgand. und Seemacht zu ſchwächen. Die Hingebun 
werden alſo die rutheniſche Literatur vertreten: Stowo, Meta, 0 99 . gebung, 
Nina, Nuska Gpptalnja, Nedila, Pysmo do hromady, Wiesiniti welche das Land bei Vorausbezahlung der Steuer an 
und Strachopud mit der Zolotaja Hramota. den Tag legt, legt die Pflicht auf, die Hilfsquellen 
* Bei der am 9. d. in den Magazinen des Lemberger Bahn nicht zu erſchöpfen, welche zu liefern daſſelbe immer 
hofes vorgenommenen Reviſton einer von einem Wiener Spedi⸗ bereit ſei wird 4 Die Erſparun en müſſen bedeu⸗ 
teur an einen Lemberger Kaufmaun ſtattgefundenen Waarenſen⸗ ber r ung N 
dung, welche aus 9 Collis beftand, wurden 4 Colli im Gefamme|tende fein, ohne die Wehrhaftigkeit des Landes zu 
gericht — —— Pfund aufgefunden, —4 3 de⸗ gefährden. 
elarirt, nachſtehende Ausrüſtungsgegenſtäude enthielten: bei 300 i 5 niſ iniſt i 
Cavallerie⸗Patrontaſchen 7 5 Parken und blechernen Pa⸗ b ae 8 
Madrid, 17. December. Die „Epoca* meldet, 


tronenhülſen, bei 200 Infauterie⸗Patrontaſchen, bei 1000 Bas 
daß das, wahrſcheinlich unter der Praſidentſchaft von 


7 


weſen ſein. Die drei Letztgenannten gehörten nach cieski, letztere drei als Gontrolleure, yonnetſcheiden, bei 500 Leibgurten ſammt Schuallen zu Patrontar 
dem ruſſiſchen Urtheil zur Organijation der Doldy) * Hr. Mergarts hat Sonnabend feinen kühnen Rieſenſprung Ich er e m r „ e eee eh 
genddarmen und waren Broniewski und Froſt u Gallerie uber Parterre, Sperrfige und Orcheſter bis auf at fee ee des Abreſſaten 2 Iſturiz gebildete =. in folgender Weiſe zus 
121 e i icherhei ichtigfei . : Be ö 
Namentid bei der Ermordung des a Ga [vor sen .... Kiften zur Weiterverſendung in die Bukowina beſtimmt gewejcn. 25 8192 ion 1 5 . 3 1 = 
kinski, Hochhauſer bei einigen Brandſtiftungenſführt. Zum Beweis, daß der kühne Sag ihm auch öfter glück, = — ' . 3 5 
im Auftrage der Revolutionsregierung betheiligt. wird er ihn auf Verlangen heute nochmals big heit und“ 18 d Börſen Nachri Quesada, ale Di Arzuelles, Marine Hausa, 
Auch wird in dem Urtheil des Kriegsgerichts hervor⸗ zum leßten Mal noch feine gelehrten Pudel produciren. In der Hande = lll 2 chrichten. öffentliche Arbeiten Olivan. 5 a 
gehoben, daß die Delinquenten von mehreren Verbre⸗ engen Poſſe, der 0 erntete H. d. Ko.“ — Bei der am 12. d. vorgenommenen 28. Berlofung de Shanghai, 9. Deebr. In der Nähe Amoy's 
; ; y durch feine, an echte Berliner Pflanzen mahnende Lei⸗ fürſtlich Shwargendergigen Anleihe per 6, 000.000 fl. EM. wird der Handel durch die Inſurgenten gehindert. 
Gen gewußt hätten, ohne der Regierung pflichtſchul⸗ tung grogen Beifall wurden folgende 80 Stuck Para Dun gattenen & 1000 l. Ec Die engliſch ⸗chineſiſchen und f mi neh 
dig Anzeige zu machen. Eduard Hochhauſer if] Minwoch findet die letzte Vorſtellung vor den Feiertagen oder 1050 fl. öſt. W. gezogen: 80 300 319 320 416 403 484 Pie eng . ranzöſiſch ⸗chineſiſchen 
ſchuldig befunden: a. in die Organiſation der Dolch⸗ ſtatt und zwar zum Vortheil des unermüdlich thaͤtigen uno belieb⸗ 562 593 000 640 816 806 894 1232 1235 1319 1341 13660 Truppen werden verabschiedet. Die Nachrichten aus 
gensd ingetret d ſpater einer ihrer ä. Ju, Scaujpielers A. Söld. dierbe foll bie jo zeitgemaße ım] 1413 1496 1607 1523 1550 1601 1726 1867 1942 2012 207, Japan lauten günftig. 
darmen eingetreten und ſp ich bei Wien mit jo großem Beifall aufgenommene Novität Anton Lan⸗ 2093 2307 2424 2474 2479 2492 2003 2721 2755 2530 2891 New Norc, 8. December [Abends]. Der Con⸗ 
delsführer geworden zu ſein, indem er ſich bei dem gers „Nach Mexico“ zur Aufführung kommen. Außerdem wer⸗ 2935 2968 2993 3128 3219 3240 3255 3307 3312 3346 3407 5 eröffnet. Die Botſchaf nn f ar 
jener Gensdarmen Szafranezyf als Agentlden intereſſante lebende Bilder (von dem hiefigen Büldner Herrn3500 5575 3578 3607 3609 8048 3710 3BU6 4009 4744 4060|97* 3 otſchaft des Prapventen zeig 
und Gehilfe befand, bei Berathungen über Mordtha⸗ Gadomski für den Beneſicianten eigens arraugirt) aus der pol⸗ 4110 4118 4124 4139 4143 4252 4261 4319 4332 4416 4453O te Entſchloſſenheit, den Krieg bis zur Unterwerfung 
ten n w d n Dolchmännern die Perſonen niſchen Geſchichte und Mythologie beigegeben, nebſt Vorträgen 4478 4479 4537 4587 4901 4950, weiche zufolge der über dieſe des Südens fortzuſetzen, nimmt nichts von dem zus 
zugegen war, de olch WN | den, „Opernarien, Duetten, fo daß der Lite, welchen der ver⸗ Anleihe ausgefertigten Haupt- Spuldverihreibung am 1. März rück, was über die Sclaverei gejagt worden und em⸗ 
nachwies, deren Ermordung befohlen „ihnen diente Theater- Beteran der Vorſtellung gibt: „Herz, was willf 1806 bei dem furſtlich Schwarzenberg ſchen Hauptzahlamle in ee ende eee di © 
fien aus einer Niederlage verabreichte und Soldſdu mehr“ ganz gerechtfertigt erſcheiut. N Wien oder bei der fürſtlich Schwarzenberg ſchen Agentie-Coſſe in rung der Verfaſſung, che die Sela⸗ 
ausbezahlte; b. an dem Verſuche theilgenommen zu tt Am 16. d. Mis. Abends kamen zwei Italiener hier an] Prag zurücbezahlt werben, 3 verei auf dem Gebiete der Union abſchafft. 
gen Treppe des Statthalterpalais bei Gelegen⸗ = ein gemeinſchaftliches Zimmer in einem hieſigen Ho.“ — Bei der am 16. d. fortgeſetzten Ziehung der Eßterhasy⸗ Shermann hat Millen paſſirt, und rückt gegen 
it des vom Stadtpräſidenten in jenem Gebäude valaſen ee ee bebe lebles, Ble 3000 ft, A. 2866 lo fl, Ne. 198078 116700 6400 Darien vor. Hood wurde bei Murfresboro zulückge⸗ 
f M F eh N 0 8 4. . 8 . 7 7 
veranſtalteten Ballfeſtes in Brand zu ſtecken, indem arzlliche Hilfe, die ſogleich herbeigeholt wurde, blieb ohne Erfolg. gewinnen je 500 fl. Ne. 43098 114944 143426 95350 gewin⸗ ſchlagen. N . 2405 
ochhauſer vollſtändige Kenntniß von dieſem Attentat Lueg ac one dem mit — Klappe zum en be — je 400 fl., Nr. 95908 „> nn ee ie aut. 8 3 London 263 ½, Goldagio 130%, 
fi 2 ges verſehen it, fo liegt die Vermuthung nahe, daß die bei⸗[Nr. 136002 116403 118308 89328 134007 10220 [Baumwolle 13 . E 
te und bei der Vertheilung von Phosphor und Ra- den Unglücklichen durch Stelutohlendamyf 1 55 N Re der 28649 167435 59956 107219 33706 9776 83078 2 100 101282 —.— 1 — — 
eten (welche man abbrennen wollte, um dadurch die vor Kurzem in der Slawkower Gaſſe verunglückte junge Mann 96689 148170 130336 gewinnen je 100 fl. Verantwortlicher Redacteur: Dr. 24. Bochec. 
dem Präfidenten Verſam nelten zu erſchrecken) auſſcheint eines gleichen Todes geſtorben zu fein. Dieſe drei Falle — [Begünſtigung beim Salgbezuge.] Zur Conſer- uefa: Die ent Sonuabeud iu Frub bod Sa, 
die Uebelthäter zugegen war. Außerdem wußte H. zeigen gebieteriſch die Nothwendigkeit, den Mängeln in der Be. virung der aus Holz gebauten Schiffe wurde den Schiffsrhederuſlon Ratıftndende Muſik⸗Soitee wird diesmal wegen der Vorfeler 
auch von andern verbrecheriſchen Abſichten der Re⸗ Pi hier eine größere Aufmerkſamkeit zuzuwenden. Die Oefen der Bezug von Kochſalz zu ermäßigten Preiſen gestaltet, u. z. des h. Ehrintages um 2 Tage früher, d. h. Dounerſtag, den 42. 
wie z. B. von der Brandstiftung im Nathhaufe nd hier meiſt von Ziegeln oder Kacheln, doch in rieſigen Dimens|findet dieſe Begünſtigung Anwendung: 1) bei allen inlandiſchenſ d. ſtattfiuden, wobei ganz neue Piecen unter Leitung des Capall⸗ 
U 1 2 * 


ſionen gebaut, welche jener guten Zeit eniſprachen, wo das billige Schiſſen der weiten Fahrt, und 2) bei allen ausländiſchen Schif⸗ meiſters Herrn Wiedemann zum Vortrag kommen werden. 


Hievon wird der Exeeutionsführer, Execut, die k. k. Golde Jakob pto. 30 fl. 8. W. de praes. 29. Sulii Za cenę wywolania stanowi sig sadownie wy- 
Jinanzprocuratur in Krakau, Namens des hohen Aerars 1864 3. 1959; Kalmann Neumann. pto. 80 fl. ö. W. dobyta wartosc wspomnionéj polowy realnosci 
die im Verzeichniße angeführten Tabulargläubiger, die Mit- de praes. 1. Auguſt 1864 3. 1975, Iſaae Herschthal|w kwocie 904 zir. 6 kr. w. a. 
eigenthümerin der Güter Latoszyn, minderjährige Fr. So- pto. 60 fl. 6. W. de praes. 4. Auguſt 1864 3. 2026, Na powyzszym terminie rzeczona polowa real- 
phie Morska durch die Mutter und Vormünderin Fr. Leopol⸗ Hirſch Perlberger pto. 35 fl. 5. W. de praes. 5. Au- nosci nawet nizéj ceny szacunkowéj za jakgkolwiek 
dine Morska, die dem Wohnorte nach unbekannten Tabu guſt 1864 3. 2037 Stanislaus Gregorski pto. 100 ft. ofiarowang ceng najwiecej ofiarujgcemu sprzedang 
largläubiger, welche mit ihren Forderungen erſt nach dem ö. W. de praes. 8. Auguſt 1864 3. 2076 und derſelbe zostanie. 

11. Sept. 1864 an die Gewähr dieſer Güter gelangenſpto. 25 fl. ö. W. de pracs. 8. Auguſt 1864 3. 20822 Wycigg tabularuy rzeczonéj rea luosci 2 dnia 
ſollten, und endlich diejenigen, welchen der gegenwärtige die Rechtsklage ausgetragen hat, worüber zur ſummariſchen 15 Wrzesnia 1863 i akt oszacowania sprzedacé sig 
Feilbietungsbeſcheid aus welchem Grunde ihner entweder Verhandlung die Tagfahrt auf den 20. Februar enen polowy realnosci i warunki licytacyjne mo- 


Amtsblatt. 


Kundmachung. (1289. 3) 
Erkenntniß. 


Das k. k. Landesgericht in Strafſachen als Preßgericht 
zu Venedig hat kraft der ihm von Sr. k. k. Apoſtoliſchen 
Majeſtät verliehenen Amtsgewalt über Antrag der dorti⸗ 
gen k. k. Staatsanwaltſchaft erkannt, daß der Inhalt der 
nachfolgend angeführten Druckſchriften die nebenbezeichneten 
Verbrechen begründen, und hiemit nach §. 36 des P. G. 
das Verbot ihrer weiteren Verbreitung ausgeſprochen: 
„Almanacco del giornale popolare illustrato, 
L’Emporio pittoresco pel 1865, anno I. Milano 
presso la Direzione del giornale, via S. Vito al 
Pasquirolo Nr. 7,“ das im $. 65 lit. a St. G. näher 


gar nicht, oder nicht rechtzeitig zugeſtellt werden könnte, zuſum 9 Uhr Vormittags feſtgeſetzt worden iſt. zna w registraturze tutejszo sgdowéj zobaczyé, a 
Handen des in der Perſon des Herrn Adv. Dr. Rosen-“ Nachdem die an dieſer Maſſe Theil zu nehmen haben⸗Opröcz tego moga cheé kupna majacy o stanie ta- 
berg mit Subſtituirung des Herrn Adv. Dr. Jarockilden Erben unbekannt find, jo wird zu deren Vertretung bularnym téj realnosci 2 ksigg gruntowych wiado- 
beſtellten Curators ad actum und mittelſt Edietes ver- Herr Peter Zaworski Bürger zu Wieliczka zum Cura - mosc powziasé. 

ſtändigt. N tor beſtellt, und die Erben werden von dieſer Curatelsbe⸗ Rzeszow, 2 Grudnia 1864. 

ſtellung mittelſt eingeſchalteter und affigirter Ce ver ññUʒ ᷑⁵ m —. — — 


— — . ——— — — 


ſtändigt. Wiener Börse -Bericht 
FR ; 1 i {ten 
Gleichzeitig werden dieſelben erinnert, dieſem beſtellte vom 17. Dezember. 


Curator die zu ihrer Vertheidigung dienlichen Urkunden 
3. 14855. Edict (1294. 2-3) einzuhändigen oder ſich einen anderen Vertreter zu wählen, e ee, Geld Waare 

5 als ſonſt die aus ihrer möglichen ungünftigen Vertretung 3; Oeſtr. W. zu 5% für e l e e885 
entſtehen mögenden Folgen fie dem eigenen Verſchulden zu- Aus dem National⸗Aulehen zu 5% für 100 fl. 
zuſchreiben haben werden. mit Zinſen vom Jauner — Juli. 79.60 79.75 


Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte. „vom April — October 79.50 79.60 
Wieliczka, 30. Anguft 1864. 3 — l- . A: e Ei 


Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 
Tarnow, 24. November 1864. 


—— 


—— 


— 


Venedig, 30. November 1864. 


— 


F Irland 11 e von 5400 fl. 5. W. ſammt 6% Zinſen vom 30. Juni t 
1863, der zuerkannten Gerichts⸗ und Executionskoſten von N. 2853. 5 (1285. 3) 

L. 21483, E d y kt. (1288. 3) 4 fl. 37 kr., 39 fl. 98 kr. 58 fl. 63 kr., jo wie der 20 tr 255 0 kt towego w Zy weu Prämieuſcheine vom Jahre 1804 zu 100 fl. . 81.50 81.60 

C. k. Sad krajowy Krakowski uwiadamia ni: für das vorliegende Geſuch zuerkannten Ereeutionskoſten 4 . 1e 4 ee 4 mobel 1 * dr 1485 0 he Le Be ei 50 fl. —.— 1 

niejsz6m p. Wiadystawa Skrzyüskiego i p. Zuzanng bon 127 fl. 25 fr 5. W. die executive Seülbietung der 1840 „mal de wel Jelesuf Ma ie een 

Serapnens, jako 2 miejsca i bob tu nieniagom ven % Zpeite der im Taunawer reife gelegenen Güter Pete. zostaujeniem ostatnief woli rozporzgdzeniß. Brundentiatungs-Obligationen, „, 


„ 1884 für 100 fl. 89.50 90 — 
„1860 für 100 fl. 95.30 95.00 


ia przeciw nim p. Manasses Karmel pod d. 26|ziny nizne oder dölne, srednie, podkoscielne, gôrny ; von Nieder-Öfter. zu 5% für 100 fl 50 90.50 
Sierpnia 1864 L. 16255 wniöst pozew o zaplace- dur in zwei Terminen, und zwar: am 23. Jänner 1865. Gch pobyt powolanych 28 sukcesoröw N von Mähren zu 5% fütg 400 l. 28) 98 
j wekslowej 2400 zir. 2 przynal., w Skutek Fe jego Piotra Szewezyk 2 Jelesni, Agnieszkl Rom son Schleſten zu 5% für 100 u. 89.— 90 
nie sumy wekslowéej 2400 ren und am 20. Februar 1865, jedesmal um 10 uhr V. M. pewli wielkiej temu Sadowi wiadomym nie jest, von Stei A, 5% für 100 fl 90.50 91 
ezego polecono pozwanym Wiadysiawowi i Zusan- unter folgenden Bedingungen hiergerichts abgehalten werden. e 5 ich ib w terminie roku jednego|ven T DA EZ eee eee eee e 
nie Skrzyfiskim zaplacenie sumy wekslowéj 2400 Als Ausrufspreis wird der gerichtlich erhobene Schätzungs⸗ od dui nee 1 oil o w tutejszym Sadzle von Kärnt., Kraln u. Küſt. zu 5% für 100 l.. 88.80 92 
zlr. W. a. 2 przynal. Gdy miejsce pobytu pomie- werth dieſer Theile der Güter Brzeziny dölne oder od Ania ponize) Ihazoues von Ungarn zu 5d für 100 l. 73.25 73 75 


sig stawili i deklaracyg przyjecia spadku wniesli,| von Temeſer Banat zu 5% für 100 fl. 22.— 72.75 
albowiem w przeciwnym razie pertraktacya spadku von Groatien und Slavouien au 5% für 100 N, 75.— 75.75 
7 


i i ich kuratorami Jözefem Skurza- von Galizien zu 5d für 1008... . . . 
z üstauowiönemi ich 3 von Siebenbürgen zu 5% für 100 1. 70.78 7190 
von Bukowina zu 5% für 100 fl. on 710 


nionych diuzniköw nie jest wiadomem, ustanawia|nizue, srednie oder podkoscielne, görny dwör im 
sig dla nich kuratora w osobie p. Adwokata Dra. Betrage von 94578 fl. 66%/, kr. ö. W. angenommen, und 
Kapiszewskiego w Wadowicach, dodajge mu zastepcg pie ¼ Theile dieſer Güter bei den obigen zwei Termi⸗ 


P. Adwokat» Dra. Rydzowskiego w Krakowie, nen nur um oder über den Schätzungswerth veräußert. kiem, gospodarzem 2 Jelesni i Szezepanem Rom, 80- 


Poleca sie zatem pozwanym, aby swe zarzuty, Jeder Kaufluftige iſt verpflichtet, vor dem Beginne der spodarzem 2 Be gen Des DE A URAFONR doe Nas t Net ien (ur, 0 6 
jezeli jakie majg Przecivko powyZszemu nakazowi gieitation den Betrag von 10000 fl. 8. W. als Vadium 0. k. Sad powiatowy. det Marionaibaul „2 Haide u Gebt 10 176. 
zaplaty, w trzech dniach od dnia ostatniego zamie- Zywiec, dnia 5 Listopada 1864. e 


V. w trze . lie- entweder in Baarem, oder in Pfandbriefen der galiziſch⸗ 
szezenia niniejszego edyktu w gazecie Krakowskiéj, ſtändiſchen Creditsanſtalt, oder in Staats- oder Grundent⸗ ——- 
do eee Krakowskiego wniesli, — bo- laftungs - Obligationen, ſammt deren noch nicht fälligen N. 14274. Ediet. (1290. 1-3 
trzebue srodki obronne postanowionemu kurato- Coupons und Talons, welche Obligationen nach dem letz. e 0 
rowi udzielili, inaczéj skutki prawem przepisane ten 1 der Krakauer amtlichen Zeitung angeführten Courſe ar 9 dae 915 n 
. dnia 15 Listopada 1864 zu berechnen, nie aber über dem Nominalwerthe anzuneh⸗ el wider die von Josef Zaloty bk gegen den Cie: 

raköw dnia istopada a men: find, zu Handen der delegirten Commiſſion zu erlegen. ren unterm 25. Juni d. J. 3. 8335 wegen Zahlung derſ der vereinigten ſüdeſter. Iomb.⸗ven, und Gente,sital. 


Hievon wird Grecutionsführer, Exeeut, die k k. Fi. Wechſel 50 fl. 5. W. (. N. G)) angebrachte Giſenbahn zu 200 fl. ür. W. oder 500 Br. . 2350 237.00 
nanzprokuratur in Krakau, Namens des h. Aerars, die —— * 20. Bal 18640 3. 2 feine 15 der el Katt Luvigs, Bahn au 200 fl. CM. 220.50 22026 


200 fl. öſtr / WMW. e AO 
Niederöfterr, Escompte⸗Geſellſchaft zu 500 fl. ö. W. 580.— 585.-— 
der Kaiſ. Ferd. Nordbahn zu 1000 fl. C. M. 1834. 1856. 
der Staats⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft zu 200 fl. EM, 

, , 
der Kaiſ. Eliſabeth⸗Bahn zu 200 fl. CM. 131.50 132 50 
der Süd⸗nordd. Berbind.⸗B. zu 200 fl. OW. 118 50 119.— 
der Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. (70% Einz. 147.— 147. — 


T... ... .... 
Zur proviſoriſchen Beſetzung der bei dem Kentyer g ren eingeleitet wurde. des öſterr. Lloyd in Trieſt zu 50 fl. EM. . 228.— 230.— 


. > Er Intel, Jer die im beigebrachten Verzeichniſſe angeführten Tabulargläu⸗ 
Srohimagifirte eien ih; ee Häbrlichen Gehalt biger, endlich die dem e 5 Wee e ſo wie 
von 350 fl. 5. W. verbundenen Stelle eines Stadteaſſiers auch diejenigen. Gläubiger, welche mit ihren Forderungen 
wird der Goncurs auf 4 Wochen von, der lebten Kundmo⸗ſerſt nach dem 10. Mai 1864 an die Gewähr dieſer Gi 
12 Ben ae in der Krakauer Zeitung an gerech, ter gelangt ſein ſollten, und diejenigen, welchen dieſer Feil⸗ 
A Grlag einer. Caution“ von bietungsbeſcheid aus was immer für einem Grunde ent 

: Ä g weder gar nicht, oder nicht rechtzeitig zugeſtellt werden 
350 fl. au verleihende Stadteaſſiers⸗Stelle haben ihre ge ſollte, — Handen des hiemit beſtellten Curators ad actum 
hörig geſtempelte Geſuche, wenn ſie im Staats, oder ei- in der Perſon des Herrn Adv. Dr. Rosenberg mit Sub- 
nem anderen öffentlichen Dienſte ſtehen, mittelſt ihrer vor⸗ ſtitnitung des Herten Ado, Dr, Jarocki und mittelst 
geſetzten Behörde beim Magiſtrate in Kenty binnen der (Edietes * Kemi 8 


Da der Aufenthaltsort des Klägers unbekannt iſt, folder Oſen⸗Peſther Kettenbrücke zu 500 fl. Can. 350.— 355.— 
hat das k. k. Kreisgericht zu feiner Vertretung und auf der 500 f. een zu 108 — 4 
deſſen Gefahr und Koſten den hiefigen Landes ⸗ Advokaten det priv“ böhmischen Wetzbabt 1200 fl. b. W. 40150 102 25 
Herrn Dr. Jarocki mit Subſtituirung des Advokaten Hrn. Pfandbriefe f 
Dr. Kaczkowski als Curator beſtellt, mit welchem dieſder W . blade 11 für Te gi 102.— u. 
ebrachte Rechtsſache verhandelt werden wird. auf E. M. I verlosbar zu 5% für 100 fl.. . 93.50 93 7 
Me Dur — e eur demnach der Kläger erin- Beh a — Nn! ö 192 72 
nert, zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die Lose a. | 8 
erforderlichen Rechtsbehelfe dem beſtellten Vertreter mitzu⸗ 
theilen, oder auch einen andern Sachwalter zu wählen 


der Eredit- Auſtalt für Handel und Gewerbe zu 
R. Se MW. „ „ e e enten 
eee zu 100 fl. CM. 384.— 8450 


obigen Friſt einzubringen und darin nebſt den perſönlichen RR und dieſem k. k. Kreisgerichte anzuzeigen, überhaupt die zur Trieſter Stadt⸗Anleihe zu 100 fl. EM . 102.308 — 

Verhältaiſſen die zurückgelegten Studien, die Befähigung Ta ne Pr 1 Kreisgerichts. Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßtgen Rechtsmittel zu „ 5 „ zu 50 fl. MW. 48.25 48 75 

für den Stadtenffadienft, dann die Kenntniß der deutſchen Tarnow, 24. November . ergreifen, indem er ſich die aus deren Verabfäumung entfter| Stadtgemeinre Ofen zu 40 fl. on. W. 2950 20.— 

und polniſchen Sprache und die bisherige Dienſtleiſtun—ĩ5?k ' u 4] — henden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben wird. Esterhazy zu 40 fl. CMze 102. — 104.— 

dri if Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes er 0 U. e Med, og Dee 

gehörig nachzuweiſen. N. 13840 1291. 1-3) eig E. Kreisgerichtes. Palſſy UN EEE li ee 

K. k. Kreisbehörde. N. ; Edykt. 0 — Tarnow, 10. November 1864. 1 zu 40 fl. „ Maite ET 

Wadowice, den 30. November 1864. Ces. kröl. Sad ee ee, ee, es nat Zuucaich 11 Wag u 4. „ a. ET 7 — 1777 
._.zawiadamia niniejszym edyktem p. Mieczystawa G al, ee un, 1 

Paszkowskiego i p. Anne 2 Ksigzat Woronieckich * Kundmachung. eee e . ug, n 18 — fag 


Reglevich zu 10 fl. „ . 

K. k. Hofſpitalfond zu 10 fl. öſterr. Wahr. 12.— 12.25 
Wechſel. 3 Monate. 2 25 
Bank⸗ (Platz.) Sconto 


Vom unerlöſchenden Gefühle der Dankbarkeit durch- 
drungen hat der Magiſtrat der k. Stadt Wojnicz mit 
dem geſammten Stadtausſchuſſe unterm 24. November 


Nr. 14856. Edict. (1284. 3) Paszkowskg. ze przeciw nim Nachim i Ewa mal- 


8 - zonkowie Fragnerowie wniesli pozew o zaplacenie 
Vom k. k. Tarnower Kreisgerichte wird bekannt gemacht, sumy 210 zhr. z prz., w zalatwieniu ktörego termin 


111. : , 6 ge 1004 > 3 SO ¼ ,,,, 
Ehe 9 ac 10 rana Wyznaczonym, zostal. erren: Hamburg, für 100 M. B. 5% 67.75 68. 
9739, zur Befriedigung der vom Dr. Adam Morawski Gdy Be — 2 pozwanych na teraz nie] Seiner Hochwohlgeboren dem Herrn Innocenz Ritter 5 — 15 10 Pf. Sterl. 14 23 116.26 11675 


e ee e TUE EB De jest wiadome, przeto ces. krol. Sad delegowanyſv. Lenkjewicz, k. k, ſtellvertretenden Erſten Kreis Com · 


N . f . n Paris, für 100 Francs 5% „ 46.40 46.45 
„ 3@g SÄRMENETDHE SE SEBERR miejski w celu zastepowania pozwanych jak röwnie miflä in Krakau, Gutseigenthümer der Herrſchaft Niplas| 


Cours der Geldforten. 


2 i * i N 2 2 7 ” Dur itis⸗ er 
1 ＋ 518 J — na koszt i niebezpieczenstwo onych.. tutejszego|t Att., thätiges Mitglied der galiziſchen Landwirthſchaft⸗ 1 a ar 11 0 1 K. Pan 
5 3 Ar für dae sorlienende Geſuch nerkanned Grecu⸗ Adwokata p. Dra. Schönborna kuratorem nieobec- Geſellſchaft; — und Kaen > Kaiſerliche Rünz- Dufateı 5 66 6 84 3 84 5 66 
alien 2 K 8 ie erctutive Feil. nych ustanowil, 2 ktörym spör wytoczony wediug Seiner Hochwohlge 0 5 en Herrn Peter Dzikowski, 1 vollw. Dukaten 5 55 5 54 5 54 2 48 
en en W e ustawy postgpowania sadowego w Galicyi obowig- & k. — — \ eh ag , et er 
Güter Latoszyn ſammt Zugehör Swidnica recte Swi- zujgcego przeprowadzonym bedzie. Bezirksvorſteher in Wojnicz ſich allerſeits der tiefſten Hoch- 


achtung und Verehrung würdig gemacht und für das eee 63 


dliea in zwei Terminen, und zwar am 16. Jänner 1865 by w zwyz oznaczonym ezasie albo sami staneli, allgemeine Wohl und die Hebung dieſer Stadt ftets un- 
eli, allge N g. dieſer Sta ets un 
— — — Betin ee ee Ind tes potrzebne dokumenta ustanowionemu  dla|ermibete Sorge getragen haben, die Diplome des Ehren. 
3 edingung 3 nich zastepcy udzielili, ub wreszcie innego obroüce et der königl. Stadt Wojnicz ad Dunajec 
Als Ausrufspreis wird der gerichtlich erhobene Schätzungs⸗ sobie wybrali, i ö tem ver: 1 F 5 den Rathe i i 

werth dieſer Güter im Betrage von 1 15.615 fl. 42% kr. wanemu miejskiemu doniesli — W ogöle zas aby Woi em Rathe des Magiſtrats der königl. Stadt 
6. W. angenommen, und dieſelben bei d obigen wel . wszelkich mo2ebnych do obruny Srodköw prawnych niez, am 15. Dezember 1864. | 
minen nur um oder über den Schätzungswerth veräußert. uäyli, w razie bowiem przeciwnym wynikte z za- 

niedbania skutki sami sobie przypisacby musieli. L. 5308, Edykt. (1292. 1-3) 


Jeder Kaufluſtige iſt gehalten vor Beginn der Lieita⸗ ; 
tion den Betrag von 15000 fl. . W. als Vadium, ent- Krakow, 7 ‚Grudnia 1864. C. k. Sad obwodowy w Rzeszowie niniejszemſvon r zu 


weder in Baarem, oder in Pfandbriefen der galiziſch⸗ ſtän⸗ wiadomo czyni, ia stösownie do wniosku Mojzesza on O Krakau 11 Uhr Vormittags 5 
diſchen Creditsanſtalt, oder endlich auch in Grundentlaſtungs⸗ Westfried na zuspokojenie przeeiw masie spadko- 75 bet ne „ uhr 20 Win. Abende und 5 Uh 
oder Staatsobligationen ſammt deren noch nicht fälligen N. 14748. Edict. (1297. 1-3) wéj Franciszki Schulz wygranej sumy wekslow6jl 10Min. Morgens. 


Coupons und Talons, welche Obligationen nach dem Letzten f g 200 zir. w. a. 2 prz. egzekucyjna sprzedaz polo w-] ñx „„An n u ft 
in der Krakauer ämtlichen Zeitung befindlichen Courſe zu Vom Tarnower k. k. Kreisgerichte wird der Inhaber realnosci pod N 334,537 * rn et — HH in Krakau von Wien 9 Uhr 45 Min. Früh, 7 Uhr 45 Min 


berechnen, nie aber über den Nominalwerth anzunehmen des vom Süfjel Grabscheid ddto. Graböwka, am 17. ut Dom. 5, p. 199 n. 9 haer. Franciszki 1. mat- re 

ſind, zu Handen der delegirten Gerichtscommiſſion zu erlegen. September 1844 ausgeftellten an die Ordre des Akiwazenstua Stefan, 2. malz. Schulz wlasndj, na dniu 
Falls bei den obigen zwei Terminen dieſe Güter weder Bersohn au 1. Jänner 1845 aahlbaren von Jerdan Zdzien- 30 Stycznia 1865 o godzinie 10. przed po- 1 von Wieli we 

um, noch ber den Schähungspreis veräußert werden könn. Ski acceptirten Wechſels über 300 fl. aufgefordert, denſel. ud ntem, wtym c. k. Sadzie obwodowym podſi, gembere ven Arn fau 8 Uhr aka Bb, 2 üer 40 5 

ten, ſo ie zur Einvernehmung e we⸗ e dere an 10 19 79 vorzulegen, als nastepujgcemi Warunkami sig odbedzie: in ni 22483 u. „ 

en Feſtſetzung der erleichternden Bedingungen die Tag- ſonſt derſelbe amortiſirt werden wird. —— 

—* arg 20. Sn 1865, 10 Uhr V. M. aube. Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. . ²˙ ¼A 1 


Zaleca sig zatém niniejszym edyktem pozwanym, 


Abends; — von Lemberg 6 * 15 Min. Früh, x 1.01 


Henderung r. 


i i { Tarnow, 24. November 1864. i a dee > ; rde 1 
een sei 2 he Rein 125 nur e 8 2 a e Sameratne — Richtung und Stärke Zuſtand Erſcheinungen Wärme 
beit der Stammen vereine en me en. 2 S in paris. inte „ , Seuche Atmosphs 8 kaufe bes Lage 
den. Die obigen Feilbietungebediugungen, der Tabnlarer. 5 % 10° Reaum. red. Neuumut | der Luft des Windes der Atmosphäre in der Luft e 
tract und Schätzungsact, können bis zum Tage der Feil⸗ N. 1975. Edict. (1298. 1-3) 2.350 e . E | von | 6 | 
bietung Bei der h. g. Regiſtratür, am Tage der Feilbie⸗ Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte wird bekannt ge. ls 10 31 24 — 16 100 Oft herd Pf ud Say... |. ee] aid 
tung aber bei der Gerichtscommiſſion eingeſehen werden. macht, daß wider die liegende Maſſe nach Carl Dunajl ig 6% 31 28. —.48 100 Nord⸗Oſt ſchwach! trüb f - - * af 


Druck und Perlag des Carl Budweiser. 


Sunn . ne 
mit Verloſung v. J. 1839 für 100 fl. 153.75 154 25 


